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Nostrifizierung 

§ 68. (1) Die Antragstellung betreffend die Anerkennung eines ausländischen Studienabschlusses als 
Abschluss eines inländischen Studienganges oder Lehramtsstudiums (Nostrifizierung) setzt den Nachweis 
voraus, dass die Nostrifizierung zwingend für die Berufsausübung oder die Fortsetzung der Ausbildung 
der antragstellenden Person in Österreich erforderlich ist. Nähere Bestimmungen sind in der Satzung 
festzulegen. 

(2) Der Antrag ist an einer Pädagogischen Hochschule einzubringen, an der das entsprechende 
inländische Hochschulstudium eingerichtet ist. Es ist unzulässig, denselben Nostrifizierungsantrag 
gleichzeitig an einer anderen Pädagogischen Hochschule einzubringen. 

(3) Die Nostrifizierung ist vom Rektor bzw. von der Rektorin auszusprechen. Dabei ist festzulegen, 
welchem inländischen Hochschulstudienabschluss der ausländische Studienabschluss entspricht und 
welchen inländischen akademischen Grad bzw. welche inländische akademische Bezeichnung die 
Antragstellerin bzw. der Antragsteller an Stelle des ausländischen akademischen Grades auf Grund der 
Nostrifizierung zu führen berechtigt ist. Die Ausfertigung der Nostrifizierung ist auf der Urkunde, die als 
Nachweis des ausländischen Studienabschlusses vorgelegt wurde, zu vermerken. 

(3a) Soweit den Anforderungen nach Abs. 3 nur zum Teil entsprochen wird, ist die Nostrifizierung 
von der erfolgreichen Absolvierung von Prüfungen abhängig zu machen. 

(4) Die Nostrifizierung ist zu widerrufen, wenn sie insbesondere durch gefälschte Zeugnisse 
erschlichen worden ist. 

(5) Die Taxe für die Nostrifizierung eines ausländischen Studienabschlusses beträgt 150 Euro. Die 
Taxe ist im Voraus zu entrichten. Sie verfällt, wenn der Antrag auf Nostrifizierung abgewiesen oder 
zurückgezogen wird. 


